
Zusammenarbeit 
Allgemeinmedizin und 

Öffentlicher Gesundheitsdienst 
(ÖGD)

Zwei Systeme – gemeinsame 
Aufgaben

SO FINDEN SIE UNS

Mittwoch, 21.04.2021

17:30 – 20:30 Uhr

Am Universitätsklinikum Dresden 

und als Videokonferenz

Medizinische Fakultät Carl Gustav Carus

Allgemeinmedizin und 
Gesundheitswissenschaften/Public Health

23. Wissenschaftliches Symposium 

Die Teilnahme ist kostenfrei!

Anmeldung per E-Mail bitte bis 24.03.2021 an:

E-Mail:  shk-amed@uniklinikum-dresden.de

Benötigte Daten: Name, Vorname und EFN (Barcode 
Weiterbildungspunkte für Ärzte).
Bitte geben Sie an, ob Sie an der Präsenzveranstaltung  
oder an der Videokonferenz teilnehmen möchten!

Kontakt: Kathleen Pursche
Tel.:      0351-458-13687

Administration/Bereich Allgemeinmedizin/MK3
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
Fetscherstraße 74
01307 Dresden

In Kooperation mit:

Veranstaltungsort:
Medizinisch-Theoretisches Zentrum (MTZ), Haus 91, 
Hörsaal 1
Die Teilnehmerzahl ist stark begrenzt! Der Einlass ist nur 
mit Anmeldung möglich. Bitte beachten Sie kurzfristige 
Änderungen!

Und als Videokonferenz:
Nach Anmeldung erhalten Sie den Link zur digitalen 
Veranstaltung

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Sie erreichen das Haus 91 mit den Straßenbahnlinien 6 und 12 

(Haltestelle Augsburger Straße/Universitätsklinikum) sowie mit der 

Buslinie 64 (Haltestelle Uniklinikum Dresden).

Anfahrt mit PKW:

Neben der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser Parkhaus 

mit 500 Stellplätzen zur Verfügung. 

Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist kostenpflichtig.

Wissenschaftliches Symposium

Allgemeinmedizin und 
Gesundheitswissenschaften/Public Health
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Programm

17.30 Uhr
Begrüßung  und Einführung
Prof. Dr. med. Dip.-Psych. Joachim Kugler
Lehrstuhl Gesundheitswissenschaften/Public Health
Medizinische Fakultät  Carl Gustav Carus der TU Dresden

17:45 Uhr
„ÖGD - hat das etwas mit Gesundheitsversorgung zu 
tun?“
Dipl.-Med. Heidrun Böhm
Referatsleiterin Referat 23
Sächsisches Staatsministerium für Soziales und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt

18.30 Uhr   
„Das Mögliche tun, Schuldzuweisungen vermeiden.“
Dr. med. Klaus Heckemann
Vorstandsvorsitzender
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen

19.00 Uhr
„Von Meldepflicht zu Meldefrust“
Katrin Kräcker 
Präsidiumsmitglied
Sächsische Gesellschaft für Allgemeinmedizin (SGAM) e.V.

19.30 Uhr
„Coronaambulanz - Beispiel neuer Versorgungsansätze“
Dr. hum. biol. Dr. med. Katja de With
Leiterin Klinische Infektiologie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus

Programm

20.00 Uhr
Podiumsdiskussion mit Referenten und Teilnehmern

Moderation
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler
Lehrstuhl Gesundheitswissenschaften/Public Health
Medizinische Fakultät  Carl Gustav Carus der TU Dresden

Im Anschluss ab 20.30 Uhr
Get together bei kleinem Buffet
Je nach tagesaktuellen Hygienemaßgaben

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

der öffentliche Gesundheitsdienst (ÖGD) nimmt im

Rahmen der Daseinsvorsorge öffentliche

Verantwortung für die Gesundheit der Bevölkerung

wahr. Der ÖGD fördert und schützt die Gesundheit

der Bevölkerung. Er arbeitet partnerschaftlich mit

den anderen Akteuren im Gesundheitssystem

zusammen. So sein Leitbild.

Im Rahmen des Symposiums soll einmal die

Zusammenarbeit zwischen Allgemeinmedizin und

ÖDG beleuchtet werden. Obwohl in vielen Belangen

durchaus ähnlich in den Versorgungszielen haben sich

nicht nur in den Herausforderungen der Covid-19

Pandemie Missverständnisse und

Verbesserungsbedarf ergeben.

Das 23. wissenschaftliche Symposium möchte

verschiedene Zukunftsstrategien beleuchten, die

einem synergistischem Miteinander ermöglichen

können.

Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung

mit anregenden Diskussionen.

Prof. Dr. med. Antje Bergmann
Bereich Allgemeinmedizin/Medizinische Klinik und Poliklinik III

Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public Health
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Die Veranstaltung wird von der SLÄK 
voraussichtlich mit 3 Weiterbildungspunkten
zertifiziert.

Bitte beachten Sie:
Die Durchführung der Veranstaltung erfolgt unter 
Maßgabe des Hygienekonzeptes und den aktuell 
gültigen allgemeinen Bestimmungen zu Hygiene 
und Infektionsschutz. Bitte beachten Sie 
kurzfristige Änderungen!
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